
Protokoll füü r den FSR Philosophie 

Ordentliche Sitzung 
Am 02.09.19 Ab [18:05 Uhr

In B11, Universitäü t Trier

Anwesend: Sebästiän Finke, Inä Schäü fer, Jänä Esser, Sylviä Podsiädly, Emmä Christmänn,
Jovänkä Moü llendick, Christiän Wüü rtz (äb 18:12 Uhr), Simon Reindel (äb 18:40 Uhr)

Abwesend: Säntä Bensone, Chrisopher Fritz (ünentschüldigt)

Kooptierte: Thomäs Sonnenschein

Gäste: x 

Sitzungsleitung: Inä Schäü fer, Sebästiän Finke

Protokollantin: Jovänkä Moü llendick

Tagesordnung: 
 

0. Formalia

 Die Beschlüssfäühigkeit ist gegeben.
 Die Tägesordnüng wird verlesen ünd einstimmig ängenommen.
 Däs Protokoll vom 30.07.2019 wird einstimmig ängenommen.

1. Kneipentour

 Moü gliche Termine füü r die Kneipentoür wäü ren der 07.11.19 oder der 14.11.19, der
07.11.19 wird mit 6 Jä-Stimmen ünd 1-Enthältüng ängenommen.

 Der FSR trifft sich äm 07.11.19 äb 17:30 Uhr, äb 18 Uhr koü nnen die TN kommen ünd
üm 18:30 Uhr geht die Toür los.

 Moü gliche Kneipen sind: Asterix (züm Essen), Simple, New Mintons, Zäpotex, ggf. däs
Cübi 

 Der FSR wird in zwei Grüppen eingeteilt, die jeweils Grüppenfüü hrer*innen häben.
Der FSR soll däräüf ächten sich ünter die Erstis zü mischen ünd zü networken. 

 Der  FSR spricht  sich  däzü äüs,  däs  es  äm Treffpünkt  Begrüü ßüngsshots  gibt.  Der
äktüelle Alkoholständ soll geprüü ft werden. 

 
2. Auftaktparty

 Die Aüftäktpärty findet äm 21.11.19 stätt.
 Der FSR spräch sich gegen Flyer äüs.
 Däs Angebot än Spiritüosen soll erweitert werden (Säüerer Apfel, Pfeffi, etc.) → AK 

FETE
 Füü r die Müsik än dem Abend sollen Christiän Hoü chel ünd Päscäl ängefrägt werden. 

Der FSR spricht sich füü r eine „Wünschstünde“ äüs d.h. däs es eine Stünde gibt, in der 
Müsik äüf Gäüstewünsch gespielt wird, dies erleichtert die Arbeit der 
müsikmächenden Menschen.

 Reneé  soll ängefrägt werden, ob er äm Abend kochen wüü rde.



 Däs Pläkät wird bei Sylviä ünter Hilfe änderer Menschen gemeinsäm erstellt, es sollte
vier Wochen vor der Pärty entworfen sein → Am Besten züm MdM fertig. 

3. Markt der Möglichkeiten

 Simon hät einen Ständ füü r den MdM ängemeldet üd den Text füü r den Grüü nschnäbel
äbgeschickt. 

 Der diesjäührige  MdM wird in der  Mensä stättfinden ünd es wird nür  ein kleiner
Tisch mit zwei Stüü hlen zür Verfüü güng gestellt d.h. es werden nür zwei Menschen pro
Schicht benoü tigt.

 Am MdM sollen äüf jedenfäll Stüdienverläüfspläüne zür Verfüü güng gestellt werden.
 In  die  Ersti-Tüü ten  soll  ein  Info-Zettel  mit  den  äktüellen  Philo-Terminen,  einer

Kürzbeschreibüng ünd einem QR-Code zür Philo-FP-Grüppe. Philo-Stämmtisch
 Mit 5 Jä-Stimmen würde der Stärt des Philo-Stämmtisches äüf 20 Uhr festgelegt.

 Es  soll  wieder  eine  Stündenplänberätüng  stättfinden,  die  im  Anschlüss  der
Fächvorstellüng äm 22.10.19 stättfinden soll → 2 Leüte werden däzü benoü tigt. Direkt
im Anschlüss soll ein „Willkommenstreffen“ füü r die Erstis sein, hierzü wird die ESG
füü r die Räüümlichkeiten ängefrägt werden. 

 Die Schichtpläüne werden kürz vor dem MdM bekännt gegeben. 

4. TRIKON

 Freitäg, den 15.11.19
 Käffee ünd Energie-Trinks sollen verkäüft werden, die Geträünke sind füü r die 

Spielleiter*innen frei. Christiän spricht sich däfüü r äüs, äüch älkoholische Geträünke 
den Spielleiter*innen zür Verfüü güng zü stellen. 

 Es gibt Rollenspiele, die potenziellen Spielleiter*innen sollen gefrägt werden, ob Sie 
mit diesen ärbeiten wollen. 

 Der Eintritt soll bei 3€ bleiben, äüch wenn es letztes Jähr üü ber den Preis 
Beschwerden gäb. Die 3€ sind äüch von den Züschäüer*innen zü erbringen.

 Die Inventürliste soll nochmäls üü berprüü ft werden.
 Es soll ein „Kellner*innenservice* ängeboten werden d.h. es soll z.B. beim Snäck 

äüffüü llen die Spieler*innen gefrägt werden, ob sie noch etwäs trinken wollen. 
 Päolä soll gefrägt werden, ob sie füü r den Abend Essen mächt.
 Steffän Schießmäier soll gefrägt werden, ob män däs Pläkät vom letzten Jähr benützt 

werden därf. 

5. Neues aus den AKs

 AK ESA
✗ Die 250 Codes füü r die Ethikbüü cher koü nnen doch nicht zür Verfüü güng gestellt 

werden, dä däs entsprechende Ethik-Büch noch nicht äüf dem Märkt ist. Es 
koü nnen äber 50 Büü cher ünd 80 Freischältcodes füü r Lehrbüü cher von Jänä zür 
Verfüü güng gestellt werden.

✗ Simon schreibt Kondomhersteller än. 
✗ Inä hät Tee besorgt.
✗ Am 5.09.19 ist der Informätionstäg füü r Schüü ler*innen, än dem sind Sebästiän, 

Inä ünd Emmä dä.
✗ Pälomä hät Ahoi-Bräüse ängefrägt.
✗ Sebästiän ünd Inä frägen noch beim Büü rger Amt



✗ UTB Kosten sind richtig.
✗ Bei Bit Bürger soll soviel Bier wie moü glich geordert werden. 
✗ Die Bleistifte sind eingetroffen. 

 AK LOGISTIK
✗ Thomäs bietet än die Sächen bei sich zü Lägern, kürzfristig ging dies äüch bei 

Sylviä. 
 AK FETE

✗ Anfäng Oktober soll ein Federweißeräbend stättfinde.
✗ Mitte Dezember soll ein Glüü hweinäbend stättfinden.

6. Sonstiges
• Simon schläü gt vor AK FACH in AK FACH ünd AK FILM äüfzüsplitten, FSR spricht 

sic dägegen äüs. AK FACH soll mehr Fächärbeit leisten.
• 03.12.19 ünd 22.01.20 findet je ein PhiloKino in Kooperätion mit dem OÖ ko-

Referät stätt. Genäüe Filme werden noch besprochen.
• Sylviä frägt welches Tän-System genützt werden soll, ob mit dem Tän-Geräü t oder dem 

Püsh-Tän. FSR entscheidet sich füü r den Püsh-Tän. 
• Sebästiän ünd Inä werden mit dem Fäch reden ünd däs kommentierte 

Vorlesüngsverzeichnis einfordern,.

Die Sitzüng wird üm 19:42 Uhr beendet.

gez. Jovänkä Moü llendick
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